
gegründet 18K5.

27. Jahrgang.

Dr W-Hw«,

Deutscher Arzt.
Ro. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden -
Von 10 Uhr Vormittag» bi»

S Uhr Räch mittag».

Tr.Ä^E'RM,
>» »nitlchl»»» »«?r°dw-r «rzt

Office und Wohnung,

2SZ «dam« Avenue, direkt dem Courthau«
gegenüber.

Sprechstunden : bi, 9 Uhr Morgen,, jü-

j4 «achmittag«. «dend».
Telephon Ro ü2B<i.

Edgar Dean,
Sp,,i°tarzt sür

Augen-. Ätafen-, Ohr-n-
- HalSle»den,

«>at in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch.

Office» SVS «pruce Straße.

Während Zn'i und «ngust in Deutschland.

Dr.Friedrich W. Lange.
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-11 Vormittags, 2.Z0
?«.Z9 Nachmittag» und 7?9 AbcndS.

Telephon Ro. 329 A

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

C. H. Fisher. M. D..
Spezi ° list für Krankheiten der

Augen. Ohren.
Nase und Halses.

Spezielle dem »°"

«rillen für fehlerhaste «ugen. «rillen zu
niedrigsten Preisen ««U-s-n. die m>« bester
«rbeit vereinbart find, «in «'°b" Vorr h
von Müller « -.»»gezeichneten lunstl'ch-n Au

ae» zu allerniedrigstcn Preisen ans .,
Kreie «onsultation in Englisch und Deutsch.

Zimmer 8 und », Vostgebäude,

Dr. H-uHer.
Thier a r z t.

Office an »red-ri-i', L-ihst-11. Sprucestraße.

""gegenüber dem bour.hause. Wohnung
"

KW «.n.stra»-, Telephon ««'->»-

«lleii Rusen bei Tag und «acht wird prompt
Folge geleistet.

Mutsche Apotheke

C. Lorenz,
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
geprüfter deutscher

Apotheker und ChemiA.
402 S. Washington Avenue,

Scke River Straße.

Dem «nf-rtig-u von Rezepten bei Tag und
«acht besondere «usmerlsamleil gewidmet.

Reinste «rzneimittel und Paten,medizmen

so billig wie sonstwo, Telephone Ro, 6üb4.

Herrmann Osthaus,
Deutscher .RechtS-Anwalt,

Zimmer 8, Commonwealth Gebäude,
Scranton, Pa.

Ha« in Deutschland studirt und spricht Deutsch

W.«. Ward. E>-
Sc

Stecht» »Anwälte.
Office, Sacka». A»e-, td Lange'S neue«

At. N. Aimmecman.
Rechtsanwalt,

Office : Library Gebäude, Wyomig Ave.

Osfi-estunden den ganzen Tag.
Kollektionen pünktlich desorgt.

Uonrad Schröder,

Baumeister und Contlaktvl,
Sdermmmt Neubauten von »ackstr.nen u-id

Hit» und stellt Reparaturen >n kürzester ynft

»«
.

Western Dressed Neef.
«ußer den zwei Carladungen zugerichtete«

Fleisch, da» wir Montag und Donnerstag er-

halten. empfangen wir täglich frisch geschlach-

tele» Meisch vom Lande, frische und «all-ltier,

«utter. »ise und Landprodukte überhaupt.

Wir haben ferner einen Borrath der besten
«oloana Wurst, frische und Zesalzene Schul-
tern. Rippen. Schuck». Rundstucke etc. Unser,
Lolognawurst übertrifft alle andere.

Dali » So,
14 tgl Lackawanna Avenue.

Kred. Martin'S

?Palaee" Hotel,
SS» « Venn «ve.

Warme und kalte Speisen zu jeder Tage,-
Hlit. <t Robinson'« Bier an Zapf. Feinster
Pfeffer und Monogram Schnip«, Cham-

Morgen, »leltr sche Fächer! keine
Hliegen. Telephon Ro. BS4.

Stadt und Connty.

»s- Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 630 Lacka. Ave.

Die Peoples Straßenbahn Co,
fordert zu Angeboten für den Neubau
ihrer Wagenbehausung auf.

Für den Monat Juli berichtet
Grubeninspektor Blewitt in seinem Di-
strikt 35 Unglücksfälle, von denen neun
einen tödtlichen Verlauf nahmen.

Musik (Liederkranz) Halle wird
am nächsten Samstag mit dem Theater-
stück "I>o olcl Ounieü" für die heurige
Saison eröffnet werden.

Kühe richten auf Sanderfon Hill
und weiter oben Nachts vielfachen
Schaden an und es wird behauptet, daß
dieselben von Petersburg kommen.

»M. Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-

sen zu jeder Tageszeit. John Loh-
mann, 219 Lackawanna Avenue.

Die Zwistigkeiten zwischen Herrn
Spencer und seinen Arbeitern wurden
am Samstag beigelegt und die Green
Ridge Eisenwerke sind jetzt wieder in
vollem Betriebe.

Einbrecher machten in der Nacht
von Samstag auf Sonntag den Ver-
such, die Geldspinde im Geschäftslokal
von Gebr. Löwenberg an Penn Avenue
zu öffnen, doch mißlang derselbe.

Bei einer Excursion nach Lake
Ariel am Samstag wurde Polizist Twiß
unabsichtlich von einem Handgewichte
am Kopfe getroffen und ihm eine schwere
Wunde beigebracht.

Ein Rev. Harvey M. Beyer von
hier agitirt gegen das Fahren der Stra-
ßenbahnen am Sonntag. Man sollte
ihn zu den Buschnegern nach dem Cap-
lande senden?dort fahren keine Stra-
ßenbahnwagen am Sabbath.

Eine einmalige Anwendung von
St. Jakobs Oel heilte meinen Arm,
welchen ich mir stark perbrannt hatte.?
Nancy Armstrong, Pilot Grove, Mo.
Es ist das beste Mittel gegen Brand-
und Brühwunden.

Der Liederkranz hat die Herren
F. F. Kopff, Geo. Wahl und Edm.
Bartl als Delegaten zum Reading
Sänger-Convent ernannt, und in einer
am nächsten Montag Abend abzuhal-
tenden SpezialVersammlung wird der
Verein beschließen, unter welchen Be-
dingungen er sich der geplanten Orga-

nisation anschließt.
«v?» Getrocknete deutsche Kirschen,

Birnen und Zwetschgen, importirten
Himbeeren-, Erdbeeren» und Kirschen-
saft, ausgezeichnet für Sommergetränk;
Salad- und Olivenöl, hiesige, sowie
importirte Sardinen, feine Schweizer,
Limburger und Kräuterkäse, bei

F. I. Widmayer,
530 Lackawanna Ave.

Ed. Rabling, der in dem August
Hummler'schen elektrischen Etablissement
an Centre Straße angestellt ist, trug
am Montag eine schlimme Verletzung
der linken Hand durch die Explosion
einer Dynamitpatrone davon, welche
durch die Berührung mit einem elektri-
schen Drahte zum Sprengen kam. Die
Wunde wurde im Lackawanna Hospital
verbunden.

Wenn man sieht, wie in vielen >
Theilen der Stadt die Seitenwege durch s
Fäffer und Kisten blockirt werden, möchte i
man die Ansicht gewinnen, daß Fuß- i
gänger aus denselben kcine Rechte ha- Z
ben, die man zu respektiren nöthig hat.
Es bestehen Verordnungen gegen Ver- i
sperrung der Seitenwege, aber niemand
kümmert sich darum.

Die Kohlenagenten hatten am
Donnerstag in New Uork eine Ver-
sammlung und beschlossen, vom I. Sep-
tember ab die Preise um 15 Cents die
Tonne zu erhöhen. In der Wyoming
Region soll zweidrittel Zeit, in der
Schuylkill Region nur drei Tage in
der Woche gearbeitet werden.

In dem Zimmer des Hrn. Shuff,
Clerk im Westininster Hotel, entdeckte
ein Kammermädchen am Sonntag
Abend 7 Uhr ein Feuer, das ohne große
Anstrengungen gelöscht wurde. Es
heißt, daß in letzterer Zeit mehrfache
Versuche gemacht wurden, dem Hotel
durch Feuer und andere Böswilligkeiten
Schaden zuzufügen.

Das zweibeinige Vieh Frank
Griffith von 601 Lackawanna Avenue,

welches erst kürzlich unter Bürgschaft
gestellt worden war, weil er seine Frau
die Treppe hinab geworfen hatte, ist
auf die Anklage der brutalen Mißhand-
lung am Donnerstag wiederum verhaf-
tet und dem Gefängniß überwiesen
worden.

Der Sekretär der Sanitätsbehörde
berichtet für den Monat Juli 137 To-
desfälle, eine Abnahme von 54 gegen
den gleichen Monat des Borjahres. 14
Trauungen und 121 Geburten wurden
angemeldet, unter letzteren 70 Knaben.
Die sonstigen Berhandlungen waren
uninteressant und in der Straßenreinig-
ungsangelegenheit geschah nichts.

Die 100jährige Geburtstagsfeier
des deutschen Helden und Dichters
Theodor Körner fällt auf den 23. Sep-
tember, und die Aktiven des Liederkranz
üben schon jetzt an einer Operette und
verschiedenen Liedern, welche zur Feier
des Tages am 23. oder 24. Sept. zum
Vortrage kommen werden.

Herr Richard Kimmacher, ein An-
gestellter des Scranton Hauses dahier,
ist am Montag Abend nach einer sehr
schnellen Fahrt gesund und munter aus
Europa zurückgekehrt. Er hatte seine
Eltern und sonstige Verwandten in Ue-
berlingen, Baden, besucht und damit
den langgehegten Wunsch seines 85
Jahre alten Vaters erfüllt. Er fand
draußen Alles wohlauf und ist aus die-
sem Grunde doppelt befriedigt von der
Reise.

Das Prohibitions-Organ ?The
People" dahier hat vorläufig sein Er-
scheinen eingestellt. Wir wir vor eini-
ger Zeit gehört, hat das Unternehmen
noch nicht lange zurück einen Zuschuß
von über t12,00v seitens seiner Anhän-
ger erhalten und hätte mit einer Abon-
nentenzahl von einigen Tausenden bei
sachgemäßer Führung gut bestehen kön-
nen. Wir erwähnen dies nur nebenbei,
um zu zeigen, welche Opfer man ande»
rerfeits bringt, um ein Organ zu unter-
halten.

Die ?Tribune" behauptet, daß
der Del. ck H. Bahnhof an Bridgestraße
eine Schande für die Stadt sei. Das
ist in der That der Wahrheit gemäß,
aber die Schande fällt auf eine Compa-
nie, die durch ihre Knickerigkeit allent-
halben berüchtigt ist, wo sie Eigenthum
besitzt und nicht auf unsere Stadt.
Daß Mayor Fellows nicht den Dieb-
stahl städtischen Eigenthums stillschweig-
end sanktionirt, scheint ihm von gewis-
ser Seite zum Vorwurf gemacht zu
werden.

Am nächsten Samstag sind die
republikanischen Primärwahlen, und
zwar sollen dieselben von 4?7 Uhr
Nachmittags stattfinden. Wählt nur

ehrenhafte Männer, denen das Interesse
der Partei und nicht der ?Budel" am

Herzen liegen. Nur dann ist es mög-
lich, ein Ticket zu nominiren, für das
jeder Steuerzahler freudig stimmen
kann. Bei den Primärwahlen wird zu-
meist das Schicksal des auszustellenden
Tickets entschieden und wer sich nicht an
diesen betheiligt, hat auch kein Recht,
später über schlechte Nominationen zu
räsonniren. Also versäumt nicht, am
Samstag an den Stimmkasten zu gehen!

Der Ruf der hiesigen Dickfon
Companie für die Herstellung großer
Gußstücke ist ein wohlbegründeter, und
wenn man eines solchen von außerge-
wöhnlicher Größe bedarf, fällt die Be-
stellung dem genannten Etablissement
zu. Dasselbe hat wieder ein Riesenrod
für die Calumet und Heela Minenge-
fellschast hergestellt, welches 180 Ton-
nen wiegt und im Stande ist, in 24
Stunden 3V,(XXI,O<X) Gallonen Wasser
und 2000 Tonnen Sand aus der Tiefe
zu heben. ?Die Companie fertigt auch
drei Räder für die Third Avenue Ka-
belbahn in New Aork an, die je 32 Fuß
im Durchmesser sind und auf einer
Fläche von sechs Fuß 22 Einschnitte sür
2tzöllige Seile haben. Die Räder
wiegen je 70 Tonnen und die Wellen-
bäume sind 22 Zoll im Durchmesser.

Dr. Arthur E. Jones beging am

Mittwoch Abend in seiner Office an

West Market Straße, in Providence,
indem er sich erst eine Ku-

gel in den Kops und eine Viertelstunde
später eine andere in das Herz schoß.
Erst der zweite Schuß machte die Nach-
barn aufmerksam, die Polizei erbrach
die Thüre und fand Jones im Todes-
kampfe auf einem Ruhebette liegen. Es
giebt sich wenig Mitleid für den Men-
schen kund, denn er scheint ein ganz ge-
meiner Patron gewesen zu sein. Vor
etwa vier Jahren heirathete er ein
Fräulein Hatch von Dover, Del., und
zog nach Providence. Gleich anfangs
mißhandelte und vernachlässigte Jones
seine Frau und oft wurde sie von mit-
leidigen Nachbarn mit Speise versehen.
Im vergangenen Mai ward dem Paare
ein Kind geboren, das infolge Vernach-
lässigung starb. Zwei Tage nach der
Geburt des Kindes drang Jones in das
Zimmer seiner Frau und zog sie an den
Haaren von ihrem Lager. Sie floh zu
Nachbarn und starb nach einiger Zeit.
Infolge von Drohungen seitens der
Nachbarn floh Jones, kehrte aber kürz-
lich wieder zurück und setzte das Leben
eines verkommenen Trunkenboldes fort,
bis er aller Mittel entblößt seiner Exi.
stenz ein Ende machte. Er war 33
Jahre alt.

»S'Annoncirt «n ?Wochenblatt".

Der große

Feuer» Ausverkauf
in Brown's Bee Hive

erregt die
allgemeinste Aufmerksamkeit,

und wer einmal
dort war, geht wieder hin.

Putzwaaren,
Garderobe - Artikel,

Unterkleider,
Hüte, Mützen,

Regen- und Sonnnenschirme,
Koffer, Reisetaschen,

Fancy Waaren,
Damen- und Kinderkleider,

Strumpfwaaren,
Spitzen, Bänder,

Hals- und Taschentücher,
Krägen, Hemden,

und Hunderte andere Artikel
werden zu

Spottpreisen
losgeschlagen, so lange der

Vorrath reicht.
Versäumt nicht, vorzusprechen, ehe

Alles vergriffen ist.

KcrNnton Mockenblatt.
Scranton. Pa.» den 2«. August IBVI.

Drei Vorstellungen von ?Pom-
peji" sollen noch diese Woche gegeben
werden, nemlich am Mittwoch, Don-
nerstag und Samstag?wenn Regen-
wetter keinen Strich durch die Rech-
nung macht.

Das Turnverein Pic Nic und das
damit verbundene Preisturnen am Dien-
stag war gut besucht und die Festtheil-
nehmer ließen sich nur wenig durch den
Regen stören. Abends war die Menge
eine äußerst enthusiastische.

Großes Lob spenden diejenigen,
welche die durch Frescomalereien reno-
virte Freimaurer Halle zu sehen Gele-
genheit hatten, der Geschicklichkeit des
Herrn William Hay und es wird be-
hauptet, daß die künstlerische Ausfüh-
rung in diesem Theile des Staates un-
erreicht dasteht.

Polizeichef Simpson ermahnte am
Samstag die Wirthe, ihre Lokale an
Sonntagen geschlossen zu halten. Der
Sonntagsverkauf wurde in der letzten
Zeit ein bischen zu offen betrieben
und hatte einen Protest aus gewissen
Kreisen, zur Folge, dem die Polizei ent-
sprechen mußte. Wenn sie jetzt den
lärmenden Rangen auf der Straße das
Handwerk ebenfalls legt, werden ihr
viele Bürger zu Dank verpflichtet sein.
In dem zentralen Stadttheile herrschte
am Sonntag verhältnißmäßige Ruhe.

Vou der Südseite.
Ein Pferd de« Caspar Sossong kre-

pirte am Montag.

Water Straße ist in Süd Wyoming
Avenue umgetauft worden.

Jakob F. Miller wird bei der Wahl
im nächsten Frühjahr als Kandidat für
Aldermann der 19. Ward auftreten.

Ein an dem Anbau zur Saquoit
Seidenfabrik arbeitender Pole fiel am
Dienstag durch die Elevatoröffnung und
trug schwere Besetzungen davon.

Ein Gerücht sagt, daß Herr Jo-
seph Poch, der bekannte Schneider, in
Tyrol eine Erbschaft von K3O,(XX> ge-
macht habe. Möchten's ihm wünschen!

Der 12jährige Sohn des
kanten E. Heirmann trug vergangene
Woche eine schlimme Armverletzung in
der Maschinerie der Fabrik davon.

Straßenkommissär Kirst wurde am
Samstag an Washington Avenue, nahe
Lindenstraße, von einer Kutsche über-
fahren, aber weiter nicht verletzt.

Die Herren Christ Storr und John
Schneider sind als Delegaten des
Quartett Club zum Reading Sänger-
Convent am 26. August erwählt wor-
den.

Der Jugend-Verein der Presbyteri-

schen Gemeinde wird nächsten Donner-
stag Abend in dem alten Kirchengebäude
ein ?Eis Cream Social" abhalten, zu
dem Alt und Jung eingeladen sind.

James Donahoe von Irving Avenue
trug am Freitag in den Scranton
Stahlwerken einen Beinbruch, und
Owen Walsh eine Armverletzung da-
von.

In den Scranton Stahlwerken ist
die Arbeit am Samstag Mittag auf
unbestimmte Zeit eingestellt worden, da
man die Flauheit im Eisenhandel zu
umfassenden Reparaturen benutzen will.

Dem James Flannaghan von 901
Slocum Straße, einem D. L. A W.
Bremser, wurde am Sonntag in Great
Bend von der Lokomotive seines Zuges
ein Bein abgefahren. Der Patient soll
sich nach Umständen wohl befinden.

Der Schwäbische Kranken Unterst.
Verein wird am nächsten Sonntag bei
günstigem Wetter einen Ausflug nach
den ?Meadows" machen, zu welchem
auch Freunde der Mitglieder eingeladen
sind. An einem guten Tropfen, Lunch
und Musik wird es nicht fehlen.

Der Slowacke Andro Shimpko stürzte
am Freitag gegenüber dem Store der
Eisen Companie aus einer Höhe von 20
Fuß von einer Trcstling auf einen Erz-
Haufen und wurde schwer verletzt nach
dem Hospital gebracht. Obschon erst
19 Jahre alt, hat er eine Frau hier

wohnen.
Karl Peter, ein Sohn des bekannten

Schlächtermeisters Herrn Henry Arm-
brust von 240 Elmstraße, wird Anfangs
September per Dampfer Maasdam
eine Reise nach Deutschland machen
und selbstverständlich auch die Ver-
wandten in Lauterecken, Kaiserslautern,
Kusel, Landau und anderen Theilen der
Rheinpfalz besuchen. Er gedenkt 2?3
Monate abwesend zu sein.

Am Abend des 8. August sahen Pat-
rick Healey und einige Genossen den
Sam Single schwer betrunken in der
Straße nahe dem Etablissement der
Scranton Brewing Co. liegen und
machten sich den rohen Spaß, ihn an
den Beinen herum zu ziehen. Diese
Prozedur ernüchterte den Mann nach
und nach, er war erzürnt und kampflu-
stig. Healey band mit ihm an und
erhielt mit einem Steine einen Schlag
an die Schläfe; die Wunde blutete
stark, doch schien sie Healey kcine Sorge
zu machen, denn er ging wie sonst seinen
Verrichtungen nach. In den letzten
Tagen aber trat Blutvergiftung ein
und der Zustand des Verwundeten soll
gefährlich sein.

»«. Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare,

Ornck-Arbeiten jeder Art in de,

?Wochenblatt" Office.

Spezielle
Bargains!

in jedem

Departement.

Das Ende der Saison naht heran und wir

sind gezwungcn, unsern Vorrath ohne Rück-

sicht auf Kosten zu verringern. Wir haben

anzuführen!

I» Cents Ehallie Suitinga zu
19 " Dreß WinghainS zu üj.

19 " Outing Flannell zu kj.

8 " 'beste PrintS zu tj.

59 " Aardbreite Kleiderstoffe zu 25.

25 " Kleiderstoffe zu 15.

59 " China Seide zu 25.

PI.M 24 Zoll China Seide z« 79.

P 1.99 24 Zoll Wasch-Seide zu 79.

schirme mit <Aoldgr,ft

25 Cents Ribbed Jersey Vests, 3 für 25.

25 Cents ireißc Damenschürzen, 2 für 25.

5 Paar Half Hose für Manner für 25.

bis 15 Cents für 5.

29 CtS. bis 39 CtS. Qualitäten für 19.

Walter s,
12« Wyoming Avenue.

Scranton.

Musikalien - Handlung,
von Engen Schimpfs,

»17 Lackawanna Avenne.

Nknre
Depositen und Diskonto Bant,

Capital, »tv«,u«u.

Präsident. Lame« P, Dickson,
Vize-Präs C ha», duP Breik.
Cassirer H. G. Dunham.

Cha«. P. Weichet. John T, Weiche!.

tveichel's Hotel.
Kebrüder Weiche!, » Eigenthümer

Nachfolger von Philip Weichel,

Die feinsten Wcine. Liquor«, k.igarreu, ic.

«lle Bequemlichkeiten für Reisende.

N o. 23« Penn Avenue.

<!ha«. Zang. S. Kapme,er.

Zang Sk Co.,
Dampf Bottling Werke,

12t Penn Avenue.

saparilla, Belfast Ginge,
Ale, Ilrab Apple Sider.

Uesert?
I. Briegel,

Reueste Muster in

Wand Tapeten

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Sprucestraßc, Scranton.

Hyde Varker Stottze«.
Nach einem sechswöchentlichcn

Stillstande zum Zweck von Reparaturen
ist das Tripp Kohlenwerk am Montag
wieder inBetrieb gesetzt worden.

Der 11jährige Evan Jones von
23ster Straße wurde am Samstag von
einem Angestellten der Grissin Farm in
den Hals geschossen, während er von
einem Baume Aepfcl stahl.

Der Panooka Stamm der Roth-
männer dahier wird diesen Donnerstag,
den 20. August, in Weber's Wäldchen
ein Pic Nic abhalten. Die Loge zählt
eine Anzahl deutscher Mitglieder und es
sind deren Freunde zu einem Besuche
eingeladen.

Längere Zeit litt ich an einem
Leberleiden und Verstopfung und ge-
brauchte vieles ohne Erfolg, bis mir
schließlich Dr. August Königs Ham-
burger Tropfen vollständige Heilung

brachten.?Frau Caroline Weise, 127
Lake Straße, Cleveland, Ohio.

Das jährliche Pic Nic der deut-
schen Presbyt. Sonntagsschule von
Hyde Park findet diesen Donnerstag in
Wahlers Wäldchen in Dunmore statt
und wird jedenfalls sehr gut besucht
werden. Für Erfrischungen und Un-
terhaltung verschiedener Art wird be-
stens gesorgt.

Samuel Howard, der mehrere
Monate lang an der Ecke von Hyde
Park Avenue und Jackson Straße eine
Metzgerei hatte, ist ausgekniffen, da er
seinen Gläubigern nicht gerecht werden
konnte. Jack Anderson, der an Jack-son Straße, nahe Main, ein Speise-

haus hatte, ist in der Nacht von Mitt-
woch auf Donnerstag ebenfalls mit Sack
und Pack verschwunden. Er soll gleich-
falls stark verschuldet sein.

Der Ivjährige Benjamin Frey
spielte am Samstag Nachmittag an dem
Bahngeleise nahe der Briggs Grube
und obschon er eine Lokomotive heran
kommen sah, blieb er bis zum letzten
Moment an der gefährlichen Stelle.
Er versuchte dann durch einen Sprung
über das Geleise zu kommen, stürzte
aber über den Schienenstrang und es
wurden ihm beide Beine oberhalb dem
Knie abgefahren. Er wurde nach dem
Hospital gebracht. Der Junge starb
am Dienstag Morgen.

Abe Houfer, ein mit Familie in
Binghamton wohnender, 50 Jahre al-
ter Angestellter der D. L. >d W. Co.,
verunglückte am Sonntag bei Dalton
auf dem Milchzuge. Er sollte einen
durch Reibung in Brand gerathenen
Oelbehältcr an der Caboose ölen, beugte

sich zu weit vor und wurde von einem
Weichensteller getroffen und vom Zuge
geschleudert. Er erlitt einen Beinbruch
und Schädelbruch und liegt in der
Wohnung von Winfield Houfer an

Fairview Avenue.

«u« den, oberen Thäte.

In Olyphant starb am Sonntag
Abend Rev. Daniel I. O'Malley im
Alter von 33 Jahren.

Mit 209 gegen 35 Stimmen ha-
ben die Bürger von Olyphant beschlos-
sen, die städtische Schuld zum Zweck
der Einführung elektrischer Beleuchtung
um S 10,000 zu erhöhen, doch wird die
Del. H. Co. das Projekt zu vereiteln
suchen. Ihr genügt es, wenn ihr
Bahnhof beleuchtet ist.

Etwa 1200 Personen betheiligten
sich am Mittwoch an der Hospital Ex>
cursion nach Farview und das Unter-
nehmen war gut geleitet und der Erfolg
ein befriedigender.

Eine Oeffnung von 30 Fuß Tiefe
bei 60 Fuß im Umfang entstand an-
fangs letzter Woche auf dem Dougherty
Eigenthum nahe der White Bridge,
veranlaßt durch 6as Stützpfeilerraubcn
in der Grube darunter. Zum Glück
waren keine Gebäude an der Ober-
fläche.

(Archbald Korrespondenz.)

Anna, die 17jährige Tochter von
Louis Otto, verschied in letzter Mitt-
woch Nacht nach längerer Unpäßlichkeit.
Die Beerdigung sand am Samstag
statt.

Herr Charles Simons von hier
und Frl. Hannah Statner von Hones-
dale wurden am Mittwoch durch Rev.
I. C. Rudolph getraut. Das junge
Ehepaar hat eine Wohnung auf dem
deutschen Berge bezogen.

Herr Pastor John Ebenezer Lang,
welcher ein Jahrzehnt oder länger die
hiesige evangelische Gemeinde als Seel-
sorger bediente, dann etwa ein Jahr in
Wilkesbarre und zuletzt in Morrissania,
am Harlem Flusse, als Prediger sun-
girte, starb am Montag infolge eines
Herzleidens. Pastor Lang stammte aus
Schaffhausen, Schweiz, und war etwa

S 4 Jahre alt.

»S-Bestellt das ?Wochenblatt"- «>
enthält all« Nachrichten ?nur <2.00.

Wichtig für Prediger.
Eine Klausel des Heirathsgesetzes un»

scres Staates bestimmt, daß Pfarrer
innerhalb 30 Tage dem Clerk der Wai-
sencourt Bericht über alle Ehen erstat-
ten müssen, die sie schließen. Es giebt
viele Pfarrer, welche dieser Bestimmung
nicht nachkommen. Ein Versäumniß,
den Bestimmungen des Gesetzes pünkt.

> lich nachzukommen, kann den Pastor <5O
Strafe kosten.
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Nealeigenthum-Anlagen.
ThoS. T. Horney,

Zimmer 12, Dime Bankgebäude,

Etablirt 18S!>.

Wechsel, Passage

Feuer Versicherungs GeWst
Wm. F. Kiesel.

No. 515 Lackawanna Avenue,

ChaS. D. Nenffer»
Notariat-, Wechsel-

Dampfschiffahrtgeschast,
528 Lackawanna Avenue.

Hanb s Hotel,
Conrad Hau b» Eigenthümer,

KI und 63 N. Main Straße,
PittSton. Pa.

Diese« unter der Leitung de» Herrn Mm.
Bechlold ,u so großem Stufe gelangleGaslhau»
wird auch ferner da? Hauptquartier der Deut-
schen von Scranton und Umgegend sein und
der jetzige «esiper sich bestreben, dnrch «»vor
lommende Bedienung, best: «elränle, schmait-
hafte Speisen und reinliche Betten alle «»»-
den zufrieden zu stelle».

Eugen Kleeberg,
Ro. 2At Venn Avenue,

Wlas-, Porzellan- und Ir-
den - Waaren.

Lampen, Nippsachen u. Messertvaaren
Tisch- und Hotelwaaren

eine Spezialität
Elegantes Lager. Billigste Preise

Kraviren auf Mai nach Bestellung.

Germama
LebenSversicherungS - Gesellschaft

A. Tonrad ii Sohn, Scranton «ge»len

Feuer- und Unfälle-Versicherung
in den bewährtesten «esellsch.isten, wie z, «
der ?Merchant»" von Newark, R, I.

anvertrauten «esch.iste werden ge-

A. Eonrad Li Sohn,
Ecke Penn Avenue und Spruce Straße

G. Fred. Schwenker,
Nachfolger von LoK ck Schwenker,

Buchbinder nnd GeschäftS-
Bncher-Fabrtkant.

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,

Deutsche und englische Eilschriften. Bücher

Ared. Hnmmler,

S2ti Lackawanna Avenue.

Bier-Brauerei
VhaS. St Söhne»

Witte»»,rrr, Po.

I


